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Nachwuchs auf Entdeckungsreise
Die Kindertagesstätte Pinguin war mit mehreren Projektgruppen zu Gast im Berufsbildungszentrum der Handwerkskammer 
für Ostfriesland. Gemeinsam mit den Werkstattmeistern haben sie das Handwerk erkundet.  

Wie bringt man eine Lampe zum Leuchten? Wie 
fl ickt man einen Reifen? Und was genau macht 
eigentlich ein Klempner? Die Antworten auf 
diese und weitere Fragen hat der Auricher Nach-

wuchs aus der Kindertagesstätte Pinguin im Berufsbildungszen-
trum (BBZ) der Handwerkskammer für Ostfriesland gefunden.

In den Werkstätten des BBZ sind sie gemeinsam mit Meistern 
und Lehrlingen auf Entdeckungsreise gegangen.

Im Rahmen eines Projektes zum Thema „Handwerk“ hat der 
Kindergarten Pinguin e.V. aus Aurich mit einigen Gruppen die 
Werkstätten der Handwerkskammer in Aurich besucht. Die Kin-

der haben sich dabei mit Kraftfahrzeugtechnik, Elektrotechnik, 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK) sowie dem Maler-
handwerk beschäftigt. Dabei stand das Ausprobieren im Vorder-
grund. Die eigenen Hände zu benutzen und direkt ein Ergebnis 
zu erhalten, hat den Kleinen sichtlich Freude bereitet. 

„Es ist schön zu sehen, dass die Kinder mit so viel Spaß bei der 
Sache sind“, sagte Angela Mandel, Geschäftsführerin des Berufs-
bildungszentrums. Die Kinder waren immer ganz nah dran. Ob 
nun beim Flicken eines Reifens in der Autowerkstatt von Thomas 
Kleinfeld-Bruns, beim Ausprobieren verschiedener Arten, eine 
Lampe anzuschalten in der Elektrotechnikwerkstatt mit Helmut 

Fischer oder beim gemeinsamen Malen mit Azubis aus der Überbe-
trieblichen Lehrlingsunterweisung, die Kinder waren immer ganz 
nah dran. Es gab zwei ganz besondere Higlights für die Kinder. 

Das erste war der Besuch in der SHK-Werkstatt von Meis-
ter Klaus Barghorn, denn zum Abschied durfte jedes Kind sein 
eigenes, aus einem Kupferrohr geformtes, Herz mit nach Hause 
nehmen. Das zweite Highlight war ein Auto aus der Werkstatt von 
Kleinfeld-Bruns. Die Kinder durften jeden Winkel darin erkunden 
und vor allen Dingen durften sie es sich der Reihe nach auf dem 
Fahrersitz bequem machen und schon einmal testen, wie es ist, 
am Steuer eines Pkws zu sitzen. T.FREESEMANN W

Kontakt und
Information

Anfragen für ähnliche Projekte 
können telefonisch 049 41 17 97 
-0 oder per E-Mail info@hwk-au-
rich.de an die Mitarbeiter der 
Handwerkskammer für Ostfries-
land gerichtet werden.

Die Kinder der Projektgruppe „Klempner“ freuen sich über die Herzen aus Kupferrohr, die sie nach einem spannenden Tag in der Handwerkskammer für Ostfriesland mit nach Hause nehmen dürfen. 
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Organisationstalente fürs Handwerk Messe zu den 
Themen „Bauen“ 
und „Energie“

W HOCHVOLTFAHRZEUGE

Sensibilisierung für 
 Rettungskräfte
Im Ernstfall zählt jede Sekunde. Ve-
runglückt ein Fahrzeug im Straßen-
verkehr, müssen die Rettungskräfte 
schnell und sicher an die Verletzten 
heran kommen. Automobile bei de-
nen starke Ströme fl ießen stellen die 
Bergungsmannschaften vor Ort dabei 
vor besondere Herausforderungen. 
Das Berufsbildungszentrum der 
Handwerkskammer für Ostfriesland 
klärt in einem neuen Kurs über den 
Umgang mit Hochvoltfahrzeugen auf.

Schon heute sind Fahrzeuge mit 
Micro-, Mild- und Vollhybrid-Syste-
men auf den Straßen unterwegs. Bis 
zum Jahr 2020 könnten über eine 
Million Fahrzeuge mit alternativen 
Antrieben auf dem Automobilmarkt 
verfügbar sein. Bei diesen Hochvolt-
fahrzeugen fl ießen enorme elektri-

sche Ströme. Rettungskräfte müssen 
auf den Umgang mit dieser Art Auto-
mobil vorbereitet sein. Im Ernstfall 
schützt diese Fachkenntnis nicht nur 
das Leben der Opfer, sondern auch 
das der Helfer vor Ort.

Das Berufsbildungszentrum der 
Handwerkskammer für Ostfriesland 
veranstaltet jeweils am 8. und 29. 
März sowie am 11. Mai ein ganztä-
giges (8 bis 15.30 Uhr) Seminar zur 
Sensibilisierung für den Umgang mit 
Hochvoltfahrzeugen. Die Kursge-
bühr beträgt 149 Euro.

Information: Johannes Best, 
Telefon 049 41 17 97 -38, 
E-Mail j.best@hwk-aurich.de.

Anmeldung: Pia Schweikard, 
Telefon 049 41 17 97 -49, 
E-Mail p.schweikard@hwk-aurich.de.

Handwerkskammer verabschiedet 
14 neue Kaufmännische Fachwirte.
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In der Auricher Sparkassen-Arena 
fi ndet am 3. und 4. März die Messe 
„bauen & energie“ statt.

Die Messe zu den Themen „Bauen“ 
und „Energiemix der Zukunft“ ist 
breit gefächert: Von erneuerbaren 
Energien so wie Niedrigenergiehäu-
ser, und Wärmedämmung, innovative 
Heiztechniken, Planung und Erstel-
lung von schlüsselfertigen Ein- und 
Mehrfamilienhäusern bis hin zu E-Mo-
bilität. 

Informationen zu Immobilien, 
Finanzdienstleistungen und Förder-
programme gehören ebenso zum 
Angebot wie das Fachgespräch mit 
einem der Gebäudeenergieberater 
und dem Fachmann für Klinker.

In einer kleinen Feierstunde in der Handwerkskam-
mer für Ostfriesland erhielten 14 Kaufmännische 
Fachwirte (Handwerk) ihre Urkunden. Präsident 
Albert Lienemann gratulierte: „Dass Sie die Lücke 
zwischen Werkstatt und Büro schließen können, 
haben Sie bewiesen. Hochachtung vor dieser Leis-
tung, die Sie nebenberufl ich erbracht haben.“

Innerhalb von neun Monaten und 420 Unter-
richtsstunden haben sich die Kursteilnehmer berufs-
begleitend Wissen in der Betriebswirtschaftslehre, 
im Recht und im Personalwesen angeeignet. Auch 
die sogenannte Ausbildereignungsprüfung musste 
bestanden werden. In ihren Unternehmen können 
sie nun kaufmännisch-verwaltende und organisato-
rische Aufgaben übernehmen. Mit ihrem Abschluss 
haben sie die Zugangsberechtigung zum Studium 
„Geprüfter Betriebswirt nach der Handwerksord-
nung (HWO)“ erlangt. Informationen zu dieser 

Fortbildung gibt Ramona de Buhr unter Telefon 
04941 1797-73.

Die Prüfung haben bestanden: Andrea Bender, 
Sebastian Busch, Thomas Detmers, Insa Engelke, 
Ricarda Groß, Claudia Mathilde Knuth, Tobias Kra-
mer, Malik Lazali, Britta Oltmanns, Tanja Reck, Jörg 
Robbe, Katrin Sandomeier, Mareike Tammen und 
Denise Utermöhlen.

Die frisch gebackenen Kaufmännischen Fachwirte freuen 
sich über ihren Erfolg.

Ja, hiermit bestelle ich
Expl. ISBN  978-3- Titel, Preis

____ 86910-505-5 Die TIME-OUT-Taktik, E 19,99

____ 86910-504-8 Mit dem ersten Eindruck begeistern, E 19,99

____ 86910-487-4 Körpersprache einfach nutzen, E 29,99

____ 86910-478-2 Sicheres Auftreten, E 12,99

Bitte bestellen Sie in Ihrer Buchhandlung oder direkt beim Verlag: Schlütersche Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG · Buchvertrieb · Postanschrift: 30130 Hannover · bestellservice@humboldt.de · Tel 0511 8550-2538 · Fax: 0511 8550-2408

 Tuning 
fürs        
      ICH.

…bringt es auf den Punkt.

Auch als eBook erhältlich! www.humboldt.de

Vor- und Zuname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift

ISBN 978-3-86910-487-4 · € 29,99 ISBN 978-3-86910-504-8 · € 19,99 ISBN 978-3-86910-505-5 · € 19,99 ISBN 978-3-86910-478-2 · € 12,99 



15| Norddeutsches Handwerk |  Handwerkskammer für Ostfriesland  1. März 2018 

D a s H a n d w e r k
W i r t s c h a f t s m a c h t i n O s t f r i e s l a n d

W  EHRUNGEN UND 
JUBILÄEN

40 Jahre Meister 
 � Landmaschinenmechanikermeister 

Albert Meenken in 
Uplengen-Remels (21. Februar)

 � Bäckermeister 
Johann Schuirmann in Ihlow 
(22. Februar)

 � Elektroinstallateurmeister 
Andreas Reiners in Südbrookmer-
land (27. Februar)

50 Jahre Meister
 � Kraftfahrzeugmechanikermeister 

Johann Immoor in Lütetsburg 
(1. März)

Ehrungen und Jubiläen: 
Elke Daniels, 
Telefon 049 41 17 97 -96, 
E-Mail e.daniels@hwk-aurich.

Vom Kaufmann zum Sachverständigen im Handwerk
Engagement in jungen Jahren. Der 30-jährige Obermeister der Installateur- und Heizungsbauer-Innung Leer, Markus Wilken-    
Pache, übernimmt ab sofort ein weiteres Ehrenamt im ostfriesichen Handwerk. 

D ie Handwerkskammer für Ostfriesland 
hat einen neuen Sachverständigen in 
ihre Datenbank aufgenommen. In einer 
kleinen Feierstunde vereidigte Präsident 

Albert Lienemann Markus Wilken-Pache. Der Ober-
meister der Installateur-  und Heizungsbauer-In-
nung Leer nimmt das Ehrenamt mit Freuden auf. 
Der 30-Jährige schwor, seine Aufgaben unabhängig, 
weisungsfrei, persönlich, gewissenhaft und unpar-
teiisch zu erfüllen sowie die Gutachten nach bestem 
Wissen und Gewissen zu erstellen. Wilken-Pache nun 
Aufgaben eines öff entlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen im Bereich Installateur- und Hei-
zungsbauerhandwerk wahrnehmen. 

Markus Wilken-Pache ist mit 30 Jahren im ost-
friesischen Handwerk und seinen Ehrenämtern ange-
kommen. Dabei hatte der Leeraner nach der Schule 
einen anderen Plan. Er machte zunächst eine kauf-

männische Ausbildung in einem Großhandel. Dabei 
kam er häufi g in Kontakt mit Handwerkern aus dem 
Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (SHK). 
„Das Handwerk erschien mir interessanter als mein 
Büroalltag, deswegen habe ich mich entschieden, 
noch einmal neu anzufangen.“

Im Bereich SHK ging er dann den klassischen Weg. 
Ausbildung, Meister, selbstständig machen. Die kauf-
männische Ausbildung vorweg habe ihm insbeson-
dere in der Meisterausbildung Vorteile verschaff t, da 
er mit wirtschaftlichen Themen bereits vertraut war. 

„Markus Wilken-Pache zeigt, dass ein Umweg 
manchmal genau das Richtige ist“, sind sich Haupt-
geschäftsführer Peter Ulrich Kromminga und Albert 
Lienemann einig. Zudem zeige sein Werdegang, dass 
man es im Handwerk bereits in jungen Jahren sehr 
weit bringen könne, wenn man das nötige Engage-
ment an den Tag lege. 
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Markus Wilken-Pache (2.v.l.) nahm Glückwünsche von (v.l.) Peter-Ulrich Kromminga, 
Albert Lienemann und stellv. Hauptgeschäftsführer Jörg Frerichs entgegen.

Regionales
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Wirtschaftsmacht 
Handwerk
Gemeinsam mit dem Verlag Kommunikation & Wirtschaft 
arbeitet die Handwerkskammer für Ostfriesland an 
einer Broschüre über die Vielfältigkeit des Handwerks in 
der Region.

O stfrieslands größter Arbeitgeber und Ausbilder 
ist zweifelsohne das Handwerk. Es ist geprägt 
von kleinen und mittelständischen Betrieben, 
in denen rund 35.000 Mitarbeiter in mehr als 

5.200 Handwerksbetrieben attraktive und zukunftsträch-
tige Arbeitsplätze fi nden. 

Mit ihren Handwerksleistungen erwirtschaften sie einen 
Umsatz von ca. 3,5 Mrd. Euro und bilden somit den Kern 
der regionalen Wirtschaft.

Um die Vielfalt ihrer besonderen Leistungen ins rechte 
Bild zu setzen, realisiert die Handwerkskammer für Ost-
friesland in Zusammenarbeit mit dem Verlag Kommu-
nikation & Wirtschaft, aus Oldenburg, eine Broschüre 
mit dem Titel „Das Handwerk – die Wirtschaftsmacht in 
Ostfriesland“, die im Sommer diesen Jahres erscheinen 
wird.

Im Fokus des Buches stehen die Stärken und Potenziale 
des ostfriesischen Handwerks, seine regionalen Be son-
derheiten und Spezialitäten, die Herausforderungen und 
Chancen im Zuge der Digitalisierung sowie die Koope-
rationen mit den Hochschulen der Region, die verschie-
denen Initiativen zur Förderung der Betriebsnachfolge 
und die Unterstützung von innovativen Start-ups im 
Hand werk. 

Nicht zuletzt wird auch die Rolle des ostfriesischen 
Handwerks als einer der zentralen Ausbilder von jun-
gen und qualifi zierten Fachkräften ausführlich beleuch-
tet. 

Mehr als 2.800 Lehrlinge, davon ein Drittel weiblich, 
in Ausbildungsberufen von A wie Augenoptiker bis Z wie 
Zweiradmechaniker – werden derzeit im Bezirk der Hand-

werkskammer ausgebildet. Eine überzeugende Vielfalt mit 
breiten Facetten und von zentraler Bedeutung für unsere 
Region.

Die beiden Autoren sind Holger Hartwig, Journalist und 
Kommunikationspsychologe mit Büros in Hamburg und 
Papenburg, und Theodor Kruse, langjähriger Referent für 
Presse- und Öff entlichkeitsarbeit der Handwerkskammer 
für Ostfriesland in Aurich. Sie stellen all diese Themen in 
Fachbeiträgen, Interviews und Reportagen sowie aussage-
kräftigen Fotos informativ und prägnant in der geplanten 
Broschüre zusammen.

Für Handwerksunternehmen und handwerksnahe 
Dienstleister aus der Region besteht die Möglichkeit, 
ihr Leistungsangebot, ihre Betriebsphilosophie und ihr 
Engagement für die Region in Form eines Unternehmen-
sporträts darzustellen. 

Für Informationen zu diesem Projekt können sich inte-
ressierte Betriebe jederzeit beim Verlag Kommunikation & 
Wirtschaft oder bei der Handwerkskammer für Ostfries-
land melden. W

Kontakt und Information 
Verlag Kommunikation & Wirtschaft: 
Gabi Titzmann, Telefon 0441 93 53 -138, 
E-Mail titzmann@kuw-de.

Kontakt und Information 
Handwerkskammer für Ostfriesland: 
Tanja Freesemann, Telefon 049 41 17 97 -20, 
E-Mail t.freesemann@hwk-aurich-de.

Die neue App 
„Handwerk“: 
Holen Sie sich alle relevanten 
Informationen für Ihren 
Betrieb auf Ihr Smartphone. 
handwerk.com/app


